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Dankeschön an den Gemeindemäzen von Muri
Die Einwohnergemeindeversammlung verleiht Franz Käppeli für sein grosszügiges Engagement das
Ehrenbürgerrecht.
Eddy Schambron 2.7.2019, 05:00 Uhr

Aussergewöhnlich war die Einwohnergemeindeversammlung Muri in mehrerer Hinsicht: Sie fand draussen, im
Schatten von Klostermauern statt, sie ernannte Franz Käppeli zum Ehrenbürger und der Gemeinderat strich gleich
selbst zwei Geschäfte von der Traktandenliste. Der Verpflichtungskredit für Unterflurcontainer zur Abfallentsorgung
und die Totalrevision des Entsorgungsreglements wurden «wegen Mängeln», wie Gemeindepräsident Hampi
Budmiger einräumte, zurückgezogen.

Grundlage für den Kredit von 750 000 Franken zur Realisierung einer ersten Etappe Unterflurcontainer zur
Kehrichtsammlung war ein technischer Bericht. Dieser hätte sowohl in der Auflage als auch online für die
Stimmberechtigten einsehbar sein müssen. War er aber nicht. «Das ist ein Fehler und wir entschuldigen uns», sagte
Budmiger. Das Geschäft wird an einer späteren Versammlung nochmals traktandiert. In einem engen
Zusammenhang steht das Entsorgungsreglement, das einige redaktionelle Anpassungen benötigt. Die Parteien
hatten dazu verschiedene Anträge und Änderungen angekündigt. «Das gäbe eine Flickerei», erklärte der
Gemeindepräsident, weshalb der Gemeinderat das Geschäft ebenfalls zurückzog und von sich aus eine
Überarbeitung vornehmen will.

Ein Mann der Taten und nicht der grossen Worte

Franz Käppeli hat die Gemeinde in den letzten sechs Jahren mit über zehn Millionen Franken unterstützt. Unter
anderem hat er 2013 den Singisenflügel des Klosters Muri gekauft, dort das neue Museum Kloster und das
Besucherzentrum finanziert und das Museum für medizinhistorische Bücher eingerichtet. Zusammen mit seiner
Familie legte er auch die finanzielle Basis für das neue Museum Caspar Wolf. «Und vieles mehr», wie Budmiger
unterstrich. «Viele Entwicklungsschritte hätten ohne diese Grosszügigkeit gar nicht realisiert werden
können.» Käppeli sei kein Mann der grossen Worte, sondern der Taten und auch mit seinen beruflichen und
wirtschaftlichen Erfolgen immer bescheiden geblieben. Er habe als elftes von zwölf Kindern gelernt, zu teilen. «Das
macht er bis heute mit einer grossen Selbstverständlichkeit.» Mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft wolle Muri
die grosse Dankbarkeit für sein herausragendes Engagement zum Ausdruck bringen.

Die Leute in den Türmelen, wo Käppeli als Bauernbub aufgewachsen ist, hätten nie den Ruf gehabt, viel Geld zu
haben. Aber er sei nie neidisch auf die Erfolgreichen gewesen, sagte der Mäzen selber, sondern er habe sich
gesagt: Was die können, kann ich auch. «Aber es braucht auch Glück zum Erfolg, und dieses Glück hatte ich.» Er
freute sich über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts, meinte aber auch, «dass das, was wir gemacht haben,
weder Bühne noch Scheinwerfer brauchen».

Diskussionslos wurden die übrigen Geschäfte, darunter der Verpflichtungskredit von 11,809 Millionen Franken für
die Sanierung und den Ausbau der Abwasserreinigungsanlage Muri, genehmigt.
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Muri - Musik in der Klosterkirche

Orgelkonzert
Um 16.30 Uhr findet im Besucherzentrum ein Künstlergespräch mit kurzer Programmeinführung statt.

David Blunden - Evangelienorgel, Grosse Orgel & Truhenorgel Steinhoff

Nicoleta Paraschivescu - Truhenorgel Steinhoff, Evangelienorgel & Chorpositiv

Martina Schobersberger - Evangelienorgel, Epistelorgel, Truhenorgel Edskes & Regal

Johannes Strobl - Epistelorgel, Grosse Orgel & Truhenorgel Edskes

So. 11. August 2019

17:00 Uhr

Klosterkirche

Marktstrasse 4

5630 Muri

Tel. 056 664 70 11

info@murikultur.ch

www.murikultur.ch
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Dankeschön an den Gemeindemäzen
Muri Die Einwohnergemeindeversammlung verleiht

Franz Käppeli für sein grosszügiges Engagement das Ehrenbürgerrecht.

Aussergewöhnlich war die Ein-
wohnergemeindeversammlung
Muri in mehrerer Hinsicht: Sie
fand draussen, im Schatten von
Klostermauern statt, sie ernannte
Franz Käppeli zum Ehrenbürger
und der Gemeinderat strich
gleich selbst zwei Geschäfte von
der Traktandenliste. Der Ver-
pflichtungskredit für Unterflur-
container zur Abfallentsorgung
und die Totalrevision des Ent-
sorgungsreglements wurden
«wegen Mängeln», wie Ge-
meindepräsident Hampi Budmi-
ger einräumte, zurückgezogen.

Grundlage für den Kredit von
750 000 Franken zur Realisie-
rung einer ersten Etappe Unter-
flurcontainer zur Kehrichtsamm-
lung war ein technischer Bericht.
Dieser hätte sowohl in der Auf-
lage als auch online für die
Stimmberechtigten einsehbar
sein müssen. War er aber nicht.
«Das ist ein Fehler und wir ent-
schuldigen uns», sagte Budmi-
ger. Das Geschäft wird an einer
späteren Versammlung noch-
mals traktandiert. In einem en-
gen Zusammenhang steht das
Entsorgungsreglement, das eini-
ge redaktionelle Anpassungen
benötigt. Die Parteien hatten
dazu verschiedene Anträge und

Gemeindepräsident Hampi Budmiger überreicht Franz Käppeli die
Urkunde zur Ehrenbürgerschaft. Bild: Eddy Schambron

Änderungen angekündigt. «Das
gäbe eine Flickerei», erklärte der
Gemeindepräsident, weshalb
der Gemeinderat das Geschäft
ebenfalls zurückzog und von sich
aus eine Überarbeitung vorneh-
men will.

Ein Mann der Taten und
nicht der grossen Worte

Franz Käppeli hat die Gemeinde
in den letzten sechs Jahren mit
über zehn Millionen Franken
unterstützt. Unter anderem hat er
2013 den Singisenflügel des Klos-
ters Muri gekauft, dort das neue

Museum Kloster und das Besu-
cherzentrum finanziert und das
Museum für medizinhistorische
Bücher eingerichtet. Zusammen
mit seiner Familie legte er auch
die finanzielle Basis für das neue
Museum Caspar Wolf. «Und vie-
les mehr», wie Budmiger unter-
strich. «Viele Entwicklungs-
schritte hätten ohne diese Gross-
zügigkeit gar nicht realisiert
werden können.» Käppeli sei kein
Mann der grossen Worte, sondern
der Taten und auch mit seinen be-
ruflichen und wirtschaftlichen Er-
folgen immer bescheiden geblie-
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ben. Er habe als elftes von zwölf
Kindern gelernt, zu teilen. «Das
macht er bis heute mit einer gros-
sen Selbstverständlichkeit.» Mit
der Verleihung der Ehrenbürger-
schaft wolle Muri die grosse
Dankbarkeit für sein heraus-
ragendes Engagement zum Aus-
druck bringen.

Die Leute in den Türmelen,
wo Käppeli als Bauernbub aufge-
wachsen ist, hätten nie den Ruf
gehabt, viel Geld zu haben. Aber
er sei nie neidisch auf die Erfolg-
reichen gewesen, sagte der
Mäzen selber, sondern er habe
sich gesagt: Was die können,
kann ich auch. «Aber es braucht
auch Glück zum Erfolg, und die-
ses Glück hatte ich.» Er freute
sich über die Verleihung des
Ehrenbürgerrechts, meinte aber
auch, «dass das, was wir gemacht
haben, weder Bühne noch
Scheinwerfer brauchen».

Diskussionslos wurden die
übrigen Geschäfte, darunter der
Verpflichtungskredit von 11809
Millionen Franken für die Sanie-
rung und den Ausbau der Abwas-
serreinigungsanlage Muri, ge-
nehmigt.

Eddy Schambron
redaktion@zugerzeitung.ch
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Muri

Dankeschön an den Gemeindemäzen: Franz Käppeli wird zum Ehren-
Murianer
von Eddy Schambron - Schweiz am Wochenende
29.6.2019 um 04:30 Uhr

Gemeindepräsident Hampi Budmiger (rechts) überreicht Franz Käppeli die Urkunde zur Ehrenbürgerschaft. Eddy
Schambron

© Eddy Schambron

Die Einwohnergemeindeversammlung Muri verleiht Franz Käppeli für sein grosszügiges Engagement das
Ehrenbürgerrecht.

Aussergewöhnlich war die Einwohnergemeindeversammlung Muri in mehrfacher Hinsicht: Sie fand draussen, im
Schatten von Klostermauern, statt, sie ernannte Franz Käppeli zum Ehrenbürger, und der Gemeinderat strich gleich
selbst zwei Geschäfte von der Traktandenliste. Der Verpflichtungskredit für Unterflurcontainer zur Abfallentsorgung
und die Totalrevision des Entsorgungsreglements wurden «wegen Mängeln», wie Gemeindepräsident Hampi
Budmiger einräumte, zurückgezogen.

Grundlage für den Kredit von 750'000 Franken zur Realisierung einer ersten Etappe Unterflurcontainer zur
Kehrichtsammlung war ein technischer Bericht. Dieser hätte sowohl in der Auflage als auch online für die
Stimmberechtigten einsehbar sein müssen. War er aber nicht. «Das ist ein Fehler und wir entschuldigen uns», sagte
Budmiger. Das Geschäft wird an einer späteren Gemeindeversammlung nochmals traktandiert.
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In einem engen Zusammenhang steht das Entsorgungsreglement, das einige redaktionelle Anpassungen benötigt.
Die Parteien hatten dazu verschiedene Anträge und Änderungen angekündigt. «Das gäbe eine Flickerei», erklärte
der Gemeindepräsident, weshalb der Gemeinderat das Geschäft ebenfalls zurückzog und von sich aus eine
Überarbeitung vornehmen will.

Ausserordentlich grosszügig

Franz Käppeli hat die Gemeinde Muri in den letzten sechs Jahren mit über zehn Millionen Franken unterstützt.
Unter anderem hat er 2013 den Singisenflügel des Klosters Muri gekauft, dort das neue Museum Kloster und das
Besucherzentrum finanziert und das Museum für medizinhistorische Bücher eingerichtet. Zusammen mit seiner
Familie legte er auch die finanzielle Basis für das neue Museum Caspar Wolf. «Und vieles mehr», wie Budmiger
unterstrich. «Viele Entwicklungsschritte hätten ohne diese Grosszügigkeit gar nicht realisiert werden können.»

Käppeli sei kein Mann der grossen Worte, sondern der Taten und auch mit seinen beruflichen und wirtschaftlichen
Erfolgen immer bescheiden geblieben. Er habe als elftes von zwölf Kindern gelernt zu teilen. «Das macht er bis
heute mit einer grossen Selbstverständlichkeit». Mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft wolle Muri die grosse
Dankbarkeit für sein herausragendes Engagement zugunsten der Gemeinde zum Ausdruck bringen.

Die Leute in den Türmelen, wo Käppeli als Bauernbub aufgewachsen ist, hätten nie den Ruf gehabt, viel Geld zu
haben. Aber er sei nie neidisch auf die Erfolgreichen gewesen, sagte der Mäzen selber, sondern er habe sich
gesagt: Was die können, kann ich auch. «Aber es braucht auch Glück zum Erfolg, und dieses Glück hatte ich.» Er
freute sich über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts, meinte aber auch, «dass das, was wir gemacht haben,
weder Bühne noch Scheinwerfer braucht».

Diskussionslos wurde die übrigen Geschäfte, darunter der Verpflichtungskredit von 11,809 Mio. Franken für die
Sanierung und den Ausbau der Abwasserreinigungsanlage Muri, genehmigt.
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Dankeschön an den Gemeindemäzen
Die Einwohnergemeindeversammlung Muri verleiht Franz
Käppeli für sein grosszügiges Engagement das Ehrenbürgerrecht

Gemeindepräsident Hampi Budmiger (rechts) überreicht Franz Käppeli die Urkunde zur Ehrenbürgerschaft.

VON EDDY SCHAMBRON

Aussergewöhnlich war die Einwohner-
gemeindeversammlung Muri in mehr-
facher Hinsicht: Sie fand draussen, im
Schatten von Klostermauern, statt, sie
ernannte Franz Käppeli zum Ehrenbür-
ger, und der Gemeinderat strich gleich
selbst zwei Geschäfte von der Traktan-
denliste. Der Verpflichtungskredit für
Unterflurcontainer zur Abfallentsor-
gung und die Totalrevision des Entsor-
gungsreglements wurden «wegen Män-
geln», wie Gemeindepräsident Hampi
Budmiger einräumte, zurückgezogen.

Grundlage für den Kredit von
750 000 Franken zur Realisierung einer
ersten Etappe Unterflurcontainer zur
Kehrichtsammlung war ein technischer

Bericht. Dieser hätte sowohl in der Auf-
lage als auch online für die Stimmbe-
rechtigten einsehbar sein müssen. War
er aber nicht. «Das ist ein Fehler und
wir entschuldigen uns», sagte Budmi-
ger. Das Geschäft wird an einer späte-
ren Gemeindeversammlung nochmals
traktandiert. In einem engen Zusam-
menhang steht das Entsorgungsregle-
ment, das einige redaktionelle Anpas-
sungen benötigt. Die Parteien hatten
dazu verschiedene Anträge und Ände-
rungen angekündigt. «Das gäbe eine
Flickerei», erklärte der Gemeindepräsi-
dent, weshalb der Gemeinderat das Ge-
schäft ebenfalls zurückzog und von
sich aus eine Überarbeitung vorneh-
men will.

EDDY SCHAN1BRON

Ausserordentlich grosszügig
Franz Käppeli hat die Gemeinde Muri
in den letzten sechs Jahren mit über
zehn Millionen Franken unterstützt.
Unter anderem hat er 2013 den Singi-
senflügel des Klosters Muri gekauft,
dort das neue Museum Kloster und das
Besucherzentrum finanziert und das
Museum für medizinhistorische Bücher
eingerichtet. Zusammen mit seiner Fa-
milie legte er auch die finanzielle Basis
für das neue Museum Caspar Wolf.
«Und vieles mehr», wie Budmiger un-
terstrich. «Viele Entwicldungsschritte
hätten ohne diese Grosszügigkeit gar
nicht realisiert werden können.» Käp-
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peli sei kein Mann der grossen Worte,
sondern der Taten und auch mit seinen
beruflichen und wirtschaftlichen Erfol-
gen immer bescheiden geblieben. Er
habe als elftes von zwölf Kindern ge-
lernt zu teilen. «Das macht er bis heute
mit einer grossen Selbstverständlich-
keit». Mit der Verleihung der Ehrenbür-
gerschaft wolle Muri die grosse Dank-
barkeit für sein herausragendes Enga-

gement zugunsten der Gemeinde zum
Ausdruck bringen.

Die Leute in den Türmelen, wo Käp-
peli als Bauernbub aufgewachsen ist,
hätten nie den Ruf gehabt, viel Geld zu
haben. Aber er sei nie neidisch auf die
Erfolgreichen gewesen, sagte der Mä-
zen selber, sondern er habe sich gesagt:
Was die können, kann ich auch. «Aber
es braucht auch Glück zum Erfolg, und

dieses Glück hatte ich.» Er freute sich
über die Verleihung des Ehrenbürger-
rechts, meinte aber auch, «dass das,
was wir gemacht haben, weder Bühne
noch Scheinwerfer braucht».

Diskussionslos wurde die übrigen Ge-
schäfte, darunter der Verpflichtungs-
kredit von 11,809 Mio. Franken für die
Sanierung und den Ausbau der Abwas-
serreinigungsanlage Muri, genehmigt.

Bahnhof Muri wieder bedient? Und geht die EFA beim Haushalttarif über die Bücher?

Der Gemeinderat Muri soll
bei den SBB darauf hinwir-
ken, dass der Bahnhof wieder
bedient ist. Dieser Antrag
fand sofort Unterstützung,
und der Gemeinderat erklär-
te sich bereit, entsprechende
Verhandlungen zu suchen.
Gemeindepräsident Hampi

Budmiger unterstrich, der
Gemeinderat habe bereits
beim Entschluss der SBB,
den Bahnhof Muri zu schlies-
sen, erfolglos interveniert.
Der Haushalttarif für Strom
der EFA Energie Freiamt AG
ist in der letzten Periode um
30 Prozent angestiegen,

während ihn die umliegen-
den Elektras zwischen 23
und 34 Prozent senkten.
Über den Antrag, der Ge-
meinderat solle - die Ge-
meinde ist Hauptaktionärin -
die Tariferhöhung rückgängig
machen und die EFA ver-
pflichten, den Haushalttarif

nicht höher als die umliegen-
den Elektras zu gestalten,
konnte aus formaljuristischen
Gründen nicht abgestimmt
werden. Budmiger sagte,
der Gemeinderat befasse
sich mit einer Energiestrate-
gie. «Das Anliegen ist ange-
kommen.» (ES)
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Sounds Freitag 28.06.2019 - Kloster Muri, Muri

Sommerserenade
Arcis Saxophon Quartett. Claus Hierluksch (Sopransaxofon), Ricarda Fuss (Altsaxofon), Edoardo Zotti (Tenorsaxofon),
Jure Knez (Baritonsaxofon). Abendkasse ab 19 Uhr

«Ein Super-Ensemble, das noch brennt, innovativ und wild aufs hochqualitative Musizieren ist.» (Enjott Schneider).
Mit dieser brennenden Leidenschaft begeistern die vier jungen Musiker aus München das Publikum und lassen
durch ihre charismatische und authentische Bühnenpräsenz in dieser seltenen Formation den Funken
überspringen

https://www.murikultur.ch/musik-im-festsaal

Wann 28.06.2019, 20:30 Uhr
Wo Kloster Muri, Muri

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2

Bericht Seite 9/10

http://events.aargauerzeitung.ch/leoonline/portals/azm_aaz/veranstaltungen/id/953615/Sommerserenade/Kloster%2520Muri/Sounds/
http://events.aargauerzeitung.ch/leoonline/portals/azm_aaz/veranstaltungen/id/953615/Sommerserenade/Kloster%2520Muri/Sounds/


Datum: 28.06.2019

Online-Ausgabe

Aargauer Zeitung
5001 Aarau
058/ 200 53 71
www.aargauerzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 800.017
Auftrag: 1094358 Referenz: 74028212

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 858'000
Page Visits: 6'555'393

Web Ansicht

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

Bericht Seite 10/10

http://events.aargauerzeitung.ch/leoonline/portals/azm_aaz/veranstaltungen/id/953615/Sommerserenade/Kloster%2520Muri/Sounds/

	Inhaltsverzeichnis
	luzernerzeitung.ch 02.07.2019 Dankeschön an den Gemeindemäzen von Muri
	regiomagazin.ch 02.07.2019 Orgelkonzert
	Zuger Zeitung 02.07.2019 Dankeschön an den Gemeindemäzen
	aargauerzeitung.ch 29.06.2019 Dankeschön an den Gemeindemäzen: Franz Käppeli wird zum Ehren-Murianer
	Schweiz am Wochenende / Freiamt 29.06.2019 Dankeschön an den Gemeindemäzen
	aargauerzeitung.ch 28.06.2019 Sommerserenade


